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Monatsspruch Oktober

Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich,
und gib deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen.

Jesus Sirach 35, 10
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Epiphaniaskirche, Bayreuth-Laineck

Pfarramt Warmensteinacher Straße 85 
Tel. 9 99 77, Fax 9 80 02 91 
epiphaniaskirche-laineck@gmx.de
www.epiphaniaskirche.de

Pfarrer Gottfried Lindner, Tel. 9 99 77
bayreuth-evangelisch@gmx.de

Vertrauensmann Norbert Gebhardt, Tel. 9 47 04
Sekretärin Karin Kofer (Di, Do, Fr  9 - 11 Uhr), 9 99 77
Mesnerin Margita Rickauer, Tel. 9 21 05

Kirchbaukonten Sparkasse Bayreuth: 
BIC: BYLADEM1SBT
IBAN: DE06 7735 0110 0038 0492 84
VR-Bank Bayreuth: 
BIC: GENODEF1BT1
IBAN: DE49 7739 0000 0005 8002 18

Gabenkonto VR-Bank Bayreuth:
BIC: GENODEF1BT1
IBAN: DE27 7739 0000 0005 8205 96
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir laden herzlich ein:

Kinderchor „Emotion-Kids“ Dienstag, 18 - 19 Uhr, Heike Nitsche, Tel. 7 93 03 80
Chor „Emotion“ Montag, 19:15 - 20:15 Uhr, Heike Nitsche
Coro vocale Freitag, 20:15 Uhr, Gottfried Nitsche, Tel. 7 93 03 80

Hauskreise Dienstag, 20 Uhr, 14-tägig, Ringstr. 22, Christine Schmidt
Dienstag, 19:30 Uhr, 14-tägig, Denkmalstr. 11, Erika Wening

Bibelgespräch Dienstag, 19:30 Uhr, Epiphaniaskirche, alle sechs Wochen,
4. November, Pfr. Gottfried Lindner und Team

Jugendgruppe Freitag, 16 - 17:30 Uhr, Norbert Gebhardt, Tel. 9 47 04
Ulrike Szech, Tel. 98 07 08

Jungbläser Donnerstag, 18 - 19:30 Uhr, Anne Meyer, Tel. 51 31 35 
Posaunenchor Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr, Anne Meyer, Tel. 51 31 35

Männerarbeit Erster Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, 5. November 
Jugendcontainer, Klaus Polster, Tel. 99009200

Angebote für Kinder nach Absprache: Martina Reul & Team, Tel. 7 91 29 11

Besuchsdienstkreis nach Absprache: Pfr. Gottfried Lindner und Team

Meditatives Tanzen Dienstag, 20 Uhr: Claudia Schlösinger, Tel. 9 84 65, 
21.10. Herbsttänze; 18.11. „bei Stürmen die Mitte suchen“

Yoga-Kurse jeweils Dienstagvormittag nach Absprache 
Martina Schmittroth, Tel. 9 43 66

Gitarrenkurs Wolfgang Burkholz, Tel. 1 68 91 18 nach Absprache

Gedanken
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Liebe Lainecker!
Sehr dankbar bin ich für die beeindruckende Opferbereitschaft in unserer Ge-
meinde. Was wäre unsere Kirche ohne die große Mithilfe von vielen Gemeinde-
mitgliedern? Sie bringen ihre Zeit, Kraft, Fähigkeiten, Liebe und ihr  Geld und vie-
les andere ein. Dabei höre ich immer wieder
von Mitarbeitenden, dass sie es gerne tun und
es ihnen Freude macht. Erfüllt sich hier nicht
etwa dieses Bibelwort aus Jesus Sirach: „Ehre
Gott mit deinen Opfern“? 

Ein Gott, der sich opfert
Aber braucht Gott eigentlich menschliche
Opfer? Nein, Gott ist auf Opfer von Men-
schen in keinster Weise angewiesen. Diese
Frage geht in die verkehrte Richtung.

Vielmehr ist Gott ein Gott, der sich für uns
opfert. Die Bibel beschreibt auf vielen Seiten,
was Gott der Schöpfer alles für uns tut, damit
wir leben können und unser Leben erfüllt und
sinnvoll wird. Bis dahin, dass er seinen eige-
nen Sohn Jesus Christus für uns opfert, damit
wir eine feste Hoffnung finden.

Opfer fördert, Geiz verhindert Leben
Gott demonstriert uns, was er unter Leben,
unter sinnvollem Leben versteht. Er demonstriert es uns durch die Schöpfung und
durch seine Hinwendung an unsere Welt. Leben ist für ihn nicht, bei sich zu blei-
ben, zu geizen und in sich selbst Genüge zu haben. Für ihn ist Leben vielmehr
Hingabe und Opfer.

Gerade Erntedank macht uns deutlich, dass die Natur nach dem Prinzip des
Opferns funktioniert. Viele Pflanzen wachsen nur, weil Samenkörner sich ge-
opfert haben. Eine Mutterkartoffel muss sich opfern, damit neue Kartoffelfrüchte
wachsen. So ist es bei vielen Entwicklungen des Lebens, z.B. braucht ein
Neugeborenes auch das Opfer der Eltern, damit es leben kann. Wenn unser
Bibelvers uns aufruft, die besten Gaben (Erstlingsgaben) zu opfern, dann nur des-
halb, weil es Gott auch tut. Er weiß: wahres Opfern ehrt das Leben - Geiz verhin-
dert den Lebensfluss. 

Es grüßt Ihr Pfarrer

Monatsspruch
Oktober

Ehre Gott mit 
deinen Opfern 

gern und 
reichlich,

und gib deine
Erstlingsgaben,
ohne zu geizen.

Jesus Sirach 35,10
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Epiphaniaskirche

Neue Abendmahlskelche und ein Kruzifix
Vielleicht ist es einigen Gottesdienstbesuchern schon aufgefallen, dass seit kur-
zem rechts neben dem Altar ein geschnitztes Kruzifix hängt. Ein Gemeinde-
mitglied hat es selbst geschnitzt und es uns anläßlich seiner Goldenen Hochzeit
für den Gottesdienstraum gespendet. Wir sagen herzlichen Dank!

Ebenso neu sind die abgebildeten Abendmahlskelche, die einige Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorsteher gestiftet haben. Am Fuß tragen sie die Inschrift:
„Christi Blut für Dich vergossen“ und „Das stärke und bewahre Dich“. Bisher
haben wir zwei Kelche aus der Stadtkirche ausgeliehen, die nun dort selbst wie-
der gebraucht werden. Auch hier dankt die Gemeinde!

Im Gottesdienst am 2. November sollen diese Kelche und das 
Kreuz Thema der Predigt sein. 

Epiphaniaskirche
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Lebendiger Adventskalender 2014 - Wer macht mit?

Nach dem guten Anklang im letzten Jahr soll der lebendige Adventskalender
heuer fortgeführt werden. Unabhängig von der Konfession kann jeder mit-
machen. Es werden Hausgemeinschaften, Familien, Ehepaare oder Einzel-
personen  gesucht, die jeweils an einem Adventsabend z.B. ein Fenster, eine
Tür oder einen kleinen Bereich im Garten adventlich dekorieren. Jeweils um
18.30 Uhr soll dann ein „Adventstürchen“ geöffnet werden.

Dabei ist es jedem freigestellt, wie er dieses kurze adventliche Treffen gestal-
ten möchte, z.B. mit einer kurzen Andacht, Liedern oder einer weihnacht-
lichen Geschichte – der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. (Dauer ca. 20
Minuten.)

Mit einer anschließenden kleinen Stehbewirtung bei z.B. Glühwein/Tee und
Plätzchen sollte der Abend nach ca. einer halben Stunde ausklingen. Der
Aufwand soll gering gehalten werden. Im Trubel der Weihnachtsvor-
bereitungen sollte der Schwerpunkt auf die gemeinsame Begegnung und der
Zeit der Besinnung  gelegt werden.

Wer Interesse hat, beim lebendigen Adventskalender mitzumachen, kann
sich bis zum 15. Oktober in der Liste im Kircheneingang eintragen, oder bei
Margitta Rickauer (Tel: 9 21 05) oder bei Gabi Sell (Tel: 97 05 63) melden. 
Am Mittwoch, den 22. Oktober um 19 Uhr treffen wir uns in der
Epiphaniskirche zu einer Besprechung und Absprache. 
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Veranstaltungen im Oktober

Mama Massai kommt zu uns nach Laineck!
Mittwoch 1. Oktober 19 Uhr, Epiphaniaskirche 

Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen:
Angelika Wohlenberg, auch bekannt unter dem
Namen „Mama Massai", kommt auf ihrer
Vortragsreise durch Deutschland am 1. Oktober
in die Epiphaniaskirche. 
Seit 1983 arbeitet die „Sister", wie sie liebevoll

von ihren Patienten genannt
wird, in der Massai-Steppe und
leistet dort auf sehr einfühlsame
Weise eine überaus wirkungs-
volle Entwicklungshilfe, die ihre
Schwerpunkte in der Vermitt-
lung von Bildung, medizinischer
Hilfe, Frauenarbeit und Evan-
gelisation hat. 
Rita Seiler und Ulli Szech, die
Angelika in Afrika kennen lernen durften, sind sich einig: es lohnt
sich, die „Sister" mit ihrer enormen Ausstrahlung live zu erleben!

„Kinder verstehen - Kinder erreichen“
Mittwoch 15. Oktober, 17 - 19 Uhr, Kirche
Imbiss, Vortrag von Regina Abel, Soz. päd., und Ge-
spräch, Kinderbetreuung in Kita ab 16:30 Uhr

„Kinder verstehen - Kinder erreichen"... warum viel
reden und laut sprechen nichts bringt. Alltägliche
Erziehungssituationen werden in einer  kurzen Film-
darstellung („Wege aus der Brüllfalle“) anschaulich
dargestellt und sollen zum gegenseitigen Austausch
anregen. Wie immer erhalten Sie einführende und begleitende Kommentare im Um-
gang mit eskalierenden Erziehungssituationen. Ein Spätnachmittag, bei dem jeder mit-
reden kann, der mit Kindern zu tun hat - auch Großeltern!

Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Für den Vortrag haben
wir die Zeit von 17:30 Uhr bis 19 Uhr eingeplant. Parallel dazu bietet der Kita Laineck
ab 16:30 Uhr eine Kinderbetreuung mit Verpflegung an. Wir bitten um Anmeldung
auf den Listen im Kindergarten und in der Kirche oder telefonisch im Pfarramt
(Tel. 999 77). Der Eintritt ist frei. Spenden zur Kostendeckung sind willkommen.

Team um Claudia Frosch mit der Kindertagesstätte Laineck



Gemeindeleben
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Kirchbauverein

5.950 Euro für neue Kirche
Der Juli war ein spendenreicher Monat. In zwei Gottesdiensten wurden Spenden
überreicht. Herr Furnier, der Kassenwart des Kirchbauvereins, konnte in der
Epiphaniaskirche 500 Euro von der Sparkasse und 5000 Euro von Spendern, die
nicht genannt werden wollen, entgegennehmen (Bild oben). Im Bild unten über-
reicht Herr Frank, der Leiter unserer Lainecker Grundschule, einen Teil des Ertrags
vom Sponsorenlauf beim Schulfest in Höhe von 450 Euro an Frau Claudia Frosch
vom Kirchbauverein. Herzlichen Dank allen Spendern bzw. Mitwirkenden!!!

Erfolgreicher Bücherbasar 
Gleich ist es geschafft und die letzten
Bücher sind aufgeräumt! Es war ganz
schön viel Arbeit, die sich aber gelohnt
hat. 

Über 1.500 Euro konnten wir der Gemein-
de und dem Kirchbauverein übergeben.
Ganz, ganz herzlich bedanken wir uns bei
allen Spendern, Helfern und Käufern!!!! 

Martina Reul und Ulrike Szech

Konfi-
Helfer

Hier seht Ihr einen
Teil unseres Konfi-
Helferkreises. Wir
planen für den
Herbst coole und
interessante Aktio-
nen, damit die
Konfizeit für jeden
(auch für uns Hel-
fer!) ein tolles Er-
lebnis wird. Du
willst mitmachen?
Kein Problem:
melde dich im
Pfarramt % 99977,
bei Ulli % 980708
oder ) usz@szech-
online.de oder
beiNorbert % 94704



Neue Kinderkrippe

Wir sind schon mal eingezogen
Endlich ist es soweit, ab 1. September durften wir
mit unseren Krippenkindern in unseren neuen Krip-
penanbau. Aber bis dahin war es doch ein weiter
Weg! Wir mussten laufend viele Entscheidungen
treffen, z.B. welche Fliesen sollen ins neue Bad/WC,
welche Möbel bestellen wir, für welche Wandfarbe
entscheiden wir uns? 

Alle diese Entscheidungen beschäftigten uns die
letzten Wochen. Viele Handwerker gingen ein und
aus, machten Lärm und Schmutz - aber so ist das
nun mal bei einem Neubau…

Aber wir wurden ja wunderbar belohnt… 
In der letzten Augustwoche starteten wir dann in die
heiße Phase. Wir zogen mit unseren „alten Krippen-
möbeln" in den neuen Anbau, damit wir  am 1.
September unsere neuen „Krabbelkäferkinder" dort
begrüßen konnten. 

In den großzügigen Gruppenraum wird in den kommenden Wochen noch ein
individueller Holzeinbau von einer Schreinerei für uns eingebaut. Auf zwei unter-
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schiedlichen Ebenen können die Kinder auf Entdeckungsreise gehen. Neue
Garderobenmöbel, neue Tische und eine Spielküche werden auch noch geliefert.
So steht der Spielfreude der Kinder nichts mehr im Wege. Im zweiten, etwas klei-
neren Raum machen unsere Krabbelkäferkinder ihren Mittagsschlaf. Zur Vor-
mittagszeit wird dieser Raum auch für unseren Morgenkreis genutzt.

Auch im Garten bekommen wir unseren eigenen Bereich
Für unseren separaten Gartenbereich ist ein spezielles Klettergerät für Kleinkinder
vorgesehen. Es wird außerdem noch ein Sandkasten eingebaut, und in den großen
Gartenbereich, der für alle Kinder nutzbar ist, bekommen wir hoffentlich noch in
diesem Herbst die langersehnte Nestschaukel. 

Sie sehen, all das braucht noch etwas Zeit. Aus diesem Grund haben wir uns ent-
schieden, erst im Frühjahr unsere Gemeinde, die Eltern und Kinder zu einem „Tag
der offenen Tür" und einem zünftigen Einweihungsfest herzlich einzuladen!

Verstärkung im Team
Unser Stammteam wird dieses Kita-Jahr verstärkt durch Magdalena Pistor, päd.
Zweitkraft (Berufspraktikantin) in der Mäusegruppe und Defne Kurtpinar im frei-
willigen sozialen Jahr bei den Krabbelkäfern.

Ihr Kita-Team „Lainecker Schlossbande"

Kindertagesstätte Laineck

Sandy Kolb, Krippenleiterin
(rechts) mit Kollegin Defne
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Rückblick: Gemeindefahrt im August 
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Gemeindefahrt nach Herrnhut
Kennen Sie das kleine blaue Büchlein, genannt die „Herrnhuter
Losungen", das einem für jeden Tag zwei Bibelverse mit auf
den Weg gibt? Und wissen Sie auch, wo Herrnhut auf der
Landkarte zu finden ist? Ich hatte keine Ahnung, wusste aber,
dass von dort aus Graf von Zinzendorf sein großartiges, segens-
reiches Wirken begann. Noch heute lesen weltweit mehrere
Millionen Menschen seine Losungen, die jedes Jahr in 50
Sprachen gedruckt werden. Um dieses Herrnhut kennenzuler-
nen, begab ich mich mit 56 lieben Menschen aus Laineck, Bayreuth und
Umgebung, mit Pfarrer Lindner und unserer exzellenten Reiseleiterin Frau Arlt auf
die dreitägige Wochenendfahrt, auf der auch noch einige andere hübsche Städte
und Dörfchen zu entdecken waren. 

In Pulsnitz z.B. hatten wir Gelegenheit, uns
nach der Besichtigung der Kirche St. Nicolai
mit den berühmten Lebkuchen einzudecken.
Das 1000 Jahre alte Bautzen beeindruckte uns
mit seinem historischen Stadtkern. Ganz ent-
zückend waren nicht nur die Cafés, sondern
auch die interessanten Umgebindehäuser im
Museumsörtchen Obercunnersdorf. 

In Herrnhut konnten wir einen Blick in die berühmte Sternenmanufaktur werfen
und erfuhren, wie vor 160 Jahren der 25-zackige Stern „erfunden“ wurde, der seit-
dem in alle Welt verkauft wird. Neben dem Besuch einer typischen Sing-Stunde
im Herrnhuter Kirchensaal, der noch genauso aussieht wie zu Zinzendorfs Zeiten,
war der Besuch des Berthelsdorfer Schlosses einer der Höhepunkte unsrer Fahrt.
Das Schloss, einer der ersten Wohnsitze des Grafen von Zinzendorf, war nach

einer bewegten Geschichte mit verschiedenster Nutzung bis 2001 dem Zerfall
preisgegeben und in einem abrisswürdigen Zustand. Eine kleine Gruppe von
Idealisten, der auch unsere Frau Arlt angehört, hat es in den letzten rund zehn
Jahren geschafft, mit unglaublichem persönlichem Einsatz, vielen cleveren Ideen
und vielen Gebetserhörungen aus der Ruine ein historisch wertvolles
Schmuckstück zu zaubern (vgl. auch www.zinzendorfschloss.de). 

Immer wieder erzählte uns Frau Arlt sehr anschaulich Episoden
aus dem Leben des Grafen von Zinzendorf, der ein ganz
besonders begabter, überzeugender, witziger und schwungvol-
ler Mann und in vielem seiner Zeit weit voraus war. Sein Ziel
war es, Menschen Jesus nahezubringen und Frieden unter den
Konfessionen zu stiften. (Persönliche Anmerkung: es lohnt sich,
seine Biografie, geschrieben von Erika Geiger, zu lesen!) Am
Sonntag besuchten wir einen Gottesdienst in der Berthelsdorfer
Dorfkirche, bevor wir Gelegenheit zu einem Stadtbummel
durch die schöne Altstadt von Görlitz hatten. Mit einer
Vorführung der eindrucksvollen barocken Sonnenorgel, gebaut
1703 von Eugenio Casparini, in der Kirche St. Peter und Paul
bekam unsere Fahrt einen würdigen musikalischen Abschluss.

Ulrike Szech 

Rückblick: Gemeindefahrt im August 
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Im großen Team der Gemeinde mitarbeitenKino, Kino im November und Rückblick Männertreff

SSaammssttaagg 1155.. NNoovveemmbbeerr aabb 1144 UUhhrr,, GGeemmeeiinnddeerraauumm  TThheemmaa:: KINO - KINO 
1144 UUhhrr ein Film für Kids ab 6 1166 UUhhrr ein Film ab 10 Jahre2200 UUhhrr Film für ErwachseneNäheres wird bekannt gegeben!
Kosten nur für Getränke undKnabbereien. Auf Eurer Kommen freut sich Familie Reulmit Team. Mehr unter:  www.epiphaniaskirche.de

Wer kann uns helfen?
Bei meiner Andacht auf Seite 3 habe ich das vielfältige Engagement in unserer
Gemeinde gelobt. Auch vom Echo habe ich gesprochen, dass es vielen Freude
macht, mitzuhelfen und Gemeinschaft und hoffentlich auch Anerkennung zu erle-
ben. Es gibt nun einige Bereiche, wo wir noch Unterstützung brauchen.

1. Kleine handwerkliche Arbeiten und Reparaturen
Wir planen einen Neubau, doch unsere jetzige Kirche benötigt kleine
Reparaturen, z.B. an den Fenstern, Dachrinne, in der Parkanlage etc.

2. Mitbetreuung unserer Internetseite
Wir haben mit Hilfe von Burkhard Szech unseren Internetauftritt auf den neuesten
Stand gebracht. Wir brauchen Unterstützung bei der laufenden Verwaltung und
Aktualisierung.

3. Briefverteilung in Laineck und Plakate
Unser Büro hat immer wieder einige Post, die in Laineck verteilt werden müßte.
Auch Plakate müssen öfters an den Plakatwänden ausgewechselt werden.

4. Mitarbeit bei der Kinderkirche
Seit Februar werden unser Kinder während der Kirche wieder betreut. Das Team
freut sich über eine Verstärkung, vor allen über Mütter, die selbst Kinder haben
und ein- bis zweimal im Monat am Sonntagvormittag Zeit finden.

5. Unterstützung des Besuchsdienstes
Unten im Bild bespricht sich unser Besuchs-Team mit Pfr. Lindner, wer welchen
Geburtstagsbesuch übernimmt und vom Pfarramt einen kleinen Gruß vorbei-
bringt. In der Regel sind es nur 2-4 Besuche im Monat, je nach Möglichkeit. Die
Damen freuen sich über weitere Mithelfer bzw. -helferinnen. 

Weitere Informationen über das Pfarramt: % 999 77 oder sprechen Sie auf AB,
wir rufen gerne zurück! Viele Grüße von Gottfried Lindner

Radtour der Männerarbeit am 14. Juli
Die Tour von Jürgen Fuhrmann lockte 12 Radler beiderlei Geschlechts von der
Epiphaniaskirche über Trebgast auf die Theta. Für die Sportlichen standen genü-
gend Bergstrecken zum Austoben zur Verfügung. Die Normalos hatten den direk-
ten Weg zum Trebgaster Badesee zu absolvieren, wo dann am See auch Rast war.
Nach einer Stärkung ging es gesammelt auf die Theta weiter, wobei einige
Ausreißer immer wieder mal schnell einen Berg bezwingen wollten. Im Gasthaus 
„Auf der Theta" war dann lecker Essen, bevor es gestärkt auf die letzte Etappe wie-
der gen Laineck ging. Eine gelungene Radtour - waren sich alle einig.
Vorankündigung: Ab Oktober ist wieder Männerabend. Die Männer besuchen
diesmal den Vortrag von Mama Massai am 1. Oktober in der Epiphaniaskirche.

Klaus Polster
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Diese Firma unterstützt den Kirchneubau
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Herausgeber:
Evang. Luth. Pfarramt Epiphaniaskirche, Warmensteinacher Straße 85, 95448
Bayreuth. Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Gottfried Lindner, Auflage: 1400.
Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember/ Januar 2015 ist der 15. Oktober
Neue Gemeindebriefe liegen ab Sonntag 23. November bereit. 

Geburtstage und Kirchenbücher

Gemeindemitglieder, deren Geburtstag nicht genannt werden soll, wenden
sich bitte rechtzeitig an das Pfarramtsbüro.

Diese Daten sind geschützt und dürfen anderweitig nicht verwendet werden!

Wir gratulieren herzlich im Oktober und November  
zum 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag

01.10. Inge Müller (75), Warmensteinacher Straße 22
05.10. Grete Kauper (80), Bühlweg 30
10.10. Ingeborg Rieß (83), Sudetenstraße 5
11.10. Irmgard Käppel (81), Fichtelgebirgsstraße 1
16.10. Christiana Raps (83), Ringstraße 6
19.10. Hildegard Täuber (82), Fichtelgebirgsstraße 1
28.10. Karl Freiberger (80), Denkmalstraße 20
03.11. Erna Höreth (86), Bühlweg 7
15.11. Ingrid Hartmann (75), Tannhäuserstraße 12
16.11. Johanna Bisani (86), Warmensteinacher Straße 26
16.11. Hardi Rieger (86), Bühlweg 26
16.11. Babette Wolf (85), Reichenberger Weg 4
27.11. Regina Auner (81), Hirschbergleinstraße 22
29.11. Karin Heimler (75), Bühlweg 18

Unter dem Segen Gottes wurden getauft:
Justin Köhler, Hangweg 24
Paula Kurth, Döhlau 36
Katharina Kurscheid, Rodersberg 37

Unter dem Segen Gottes wurden getraut:
Matthias Wagner und Michaela Mann, Hirtenbühl 8

Unter dem Segen Gottes wurden bestattet:
Katharina Hübner (75), Rodersberg 20
Gerd Böhner (93), Reichenberger Weg 1
Annemarie Kunst (61), Warmensteinacher Straße 42c
Elfriede Dögl (81), Warmensteinacher Straße 100

Informationsveranstaltung
kostenlos mit Imbiß

Montag 6. Oktober, 19 Uhr
im Gemeinderaum unter der
Epiphaniaskirche

Voranmeldung erbeten 
unter Tel. 336 07 21



Informationen Laineck

Akupunktmassage nach Penzel
Olga Simon, Griesweg 1 ☎ 1675007

Apotheke
Rosen - Apotheke ☎ 9 98 71
Fichtelgebirgsstraße 1, Fax:    9 43 71
Mo-Fr 8-18:30 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Architektur
Architekturbüro Pastner ☎ 791 24 24
Brüxer Weg 14, Architektur, Energieberatung 

Bäckerei
Fuhrmanns Backparadies ☎ 9 25 75
Rodersberg 4, Montag geschlossen
Di-Sa 5:30-12:30; Di-Fr 14:30-18 Uhr

Filiale: Brüxer Weg 2       ☎ 97 06 77
Di-Fr 7-12; Sa 6:30-12 Uhr
Do und Fr 14:30-18 Uhr

Fliesenleger
Jörg Strutz, Meisterbetrieb 980 01 88
Hirschbergleinstr. 36, gute Beratung! 

FotoSINNfonie
Jennifer Sinn, Kulmbacher Str. 12 
☎ 53042505, www.foto-sinnfonie.de

Friseur
Friseursalon Charmant 9 22 02
Schlossstraße 1 vor dem Salon,
Lottoannahmestelle

Elisabeths Frisierstübchen   98 06 00
Rodersberg 15, tel. Terminvereinbarung

Fußpflege, med. mobil
Claudia Handrich, ☎ 5086003  
Fichtelgebirgsstr. 66, Geschenkgutschein!

Gaststätten
Bärnreuther, Pizzeria ☎ 9 90 07 20
Denkmalstr. 4,  Di-So 17-22 Uhr, 
So 11-14,  Ausnahme Reservierungen!

Gaststätten
ASV-Sportheim Laineck ☎ 9 92 16
Speisegaststätte, Rodersberg 2
Di-So 10-14 Uhr, 16-23 Uhr
Di ab 15 Uhr, Montag Ruhetag

Burgcafé-Elf mit Restaurant ☎ 999 34
Rodersberg 29, geöffnet: Mo,Do,Fr
10-14 und 17-24 Uhr, Sa/So 9-23 Uhr 
Ruhetag: Dienstag und Mittwoch

Getränkeland & Genuss-Shop
me Gusta, Odinweg 2 ☎ 75 86 72 57
Mo-Fr 9-18:30 Uhr, Sa 9-13:30 Uhr

Hunde und Pferde Leckerlies
Beate Schiller, Laineck ☎ 7932777  
Mo-Do 8-12,14-18, www.wau-lecker.de

Lainecker Kinna Lod’n
Schlossstraße 27 ☎ 80 02 94 00

Malergeschäft
Peter Nützel, Malermeister ☎ 9 99 74
Kalte Leite 20, 95448 Bayreuth-Laineck

Metzgerei
EE iinnee     gguuttee     AAddrreess ssee     iinn     BBaayyrreeuutthh !!

Imhof, Alexanderstraße 12 ☎ 2 74 78
Filiale: Lainecker Str. 1 ☎ 9 95 54

Musikunterricht
Gottfried+Heike Nitsche ☎ 793 03 80
Griesweg 5;  Klavier, Keyboard, Blockflöte

Steuerbüro
Ralph Schmidt, Steuerberater
Bernecker Straße 58 ☎ 15 03 41 00

Trauer
Trauerhilfe Dannreuther e.K.  ☎ 26 202
St. Georgen 13, Inh.: Reinhold Glas

Was finden Sie in Laineck und Umgebung wo?
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Gottesdienste und Veranstaltungen Oktober 2014

Epiphaniaskirche Laineck
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé
Familiengottesdienste 10 Uhr, ViertelvorElf 10.45 Uhr, Jugendgottesdienste 17 Uhr

Erntedankgottesdienst
Sonntag, 5. Oktober 10 Uhr 

Wir feiern Familiengottesdienst mit Kindergarten,
Chor und Besuch von den Himmelkroner Heimen. 

Abgabe der Erntedankgaben:  
Bitte bringen Sie Ihre Gaben am Samstag zur Kirche 

4. Oktober von 14-16 Uhr.  Mit den Gaben unterstüt-
zen wir die Himmelkroner Heime!

Mittwoch 1. Oktober, Kirche
19:00 Mama Massai kommt nach Laineck (siehe Seite 7) 

Angelika Wohlenberg berichtet von ihrer Arbeit in Tansania

Sonntag 5. Oktober, Erntedankfest
10:00 Familiengottesdienst (Pfr. Lindner & Kindergarten ) 

Sonntag 12. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis
19:00 Abendgottesdienst 

Stud.Theol. Jessica Pöhlmann & Pfr. Lindner

Montag 13. Oktober, Gemeinderaum
20:00 Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch 15. Oktober, Kirche
17:00 Kinder verstehen - Kinder erreichen (Näheres Seite 7) 

Vortrag, Film, Gespräch mit Sozialpädagogin Regina Abel

Sonntag 19. Oktober, 18. Sonntg nach Trinitatis
09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Sommermann)

Samstag 25. Oktober, Kirche
14:30 Austräger- und Sammler-Treffen mit Kaffee & Kuchen

Danke!!!



Gottesdienste und Veranstaltungen Oktober und November 2013

Epiphaniaskirche Laineck
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé
Familiengottesdienste 10 Uhr, ViertelvorElf 10.45 Uhr

Sonntag 26. Oktober, 
19. So. nach Trinitatis

10:45 Viertel vor Elf Gottesdienst 
für Spätaufsteher;
Team der Konfirmanden-
helfer und Pfr. Lindner, 
Posaunenchor; 
anschließend Mittagsimbiss

Sonntag 2. November, 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr. Lindner & Coro vocale)

Mittwoch 5. November, Jugendraum
19:30 Männertreff

Sonntag 9. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
19:00 Gedenkgottesdienst „Reichskristallnacht“ 

(Pfr. Lindner, Martin Dörnhöfer & emotion)

Sonntag 16. November, Vorl. Sonntag des Kirchenjahres
09:30 Gottesdienst (Dr. Wolff, Pfr. Lindner & Posaunenchor)
11:00 Gedenken am Kriegerdenkmal (Posaunenchor)

Mittwoch 19. November, Buß- und Bettag
19:00 Gottesdienst, Abendmahl (Pfr. i.R. Taegert / Pfr. Lindner)

Sonntag 23. November, Ewigkeitssonntag
09:30 Gottesdienst mit Sterbegedenken (Pfr. Lindner) 

Montag 24. November, Gemeinderaum
20:00 Kirchenvorstandssitzung 

Sonntag 30. November, 1. Advent
10:00 Familienfreundlicher Gottesdienst (Pfr. Lindner & Coro vocale)
11:30 Eröffnung des Adventsmarktes, Vorplatz der kath. Kirche


